
 
 
                                                                                                   
 
 
 

 
 

Die Teilnehmer 

. unterscheiden die verschiedenen Fahrwiderstände und beschreiben deren  

  Einfluss auf die Fahrweise 

. nennen den optimalen Nutzungsbereich des Motors und den sinnvollen Einsatz  

  der Bremsen 

. sehen ein, dass wirtschaftliches Fahren einen Beitrag zum Umweltschutz, zur  

  Senkung der Betriebskosten und zur Fahrzeugschonung ist und zudem keinen  

  zeitlichen Aufwand bedingt 

 

 

. Umwelt und Ökologie 

. Technische Kenntnisse Kraftstrang und Bremsen 

. Wirtschaftliche Fahrweise 

. Verkehrssicherheit 

. Praktische Übungen 

  

 

Daten auf Anfrage 

08.00 – 17.00 Uhr 

Schulungsraum E. Marti AG, Kallnach 

 

 

7 Stunden gemäss CZV 

 

 

Fachreferenten der Ernst Marti AG 

 

 

Sportliche Kleidung 


